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Für mich unglaubliche Widersprüche zwischen Augenschein und Begleittext 
Tagesschau und ZDF warten keine neutrale Untersuchung ab, sondern übernehmen Behauptungen einer Kriegspartei 

 

Diese Bilder und Behauptungen der „Tagesschau“ vom 17.2.2022 wurden in den Tagesthemen am selben Abend und vom „ZDF heute journal“ ganz ähnlich 
am Tag darauf wiederholt – wenn auch etwas distanzierter auf die Quelle, die Ukrainische Polizei – verweisend. Beim ZDF war es dann keine Mörsergranate, 10 
sondern ein Artilleriegeschoss. Das riesige Loch in der sehr dicken Mauer und die dahinter am Boden liegenden Steine sehen alle sehr weiß aus. Wahr-
scheinlich sind es Kalksandsteinziegel. Aber wenn da eine Granate explodiert wäre, dann wären die nicht weiß geblieben, sondern schwarz von Ruß und 
Feuer der Explosivstoffe. Dann würden die herausgebrochenen Steine nicht konzentriert hinter dem Loch liegen, sondern trichterförmig verstreut. Außerdem 
ist offensichtlich das Fenster daneben heile geblieben. Schön für den Kindergarten, aber schlecht für die Glaubwürdigkeit. Dass die Bälle aus dem Regal an 
der Wand nur einfach nach unten auf die Steine gefallen und dort liegen geblieben und nicht weiter weg gerollt sind bzw. weggepustet wurden, spricht auch 15 
nicht gerade für einen militärischen Beschuss. Das Bild von außen, das in den Tagesthemen und im „ZDF heute-journal“ ergänzend gezeigt wurde, zeigt das 
Loch in der Wand und weit darum abgerissene Außendämmung, die verstreut auf dem Boden liegt. Auch da sind keinerlei Schmauchspuren oder aber Reste 
einer explodierten Mörsergranate zu sehen. Wenn das Geschoss laut Tagesschauversion eine Mörsergranate gewesen wäre, dann hätte sie zwar über das 
Gebäude davor fliegen aber nicht das Loch in die Mauer sprengen können, denn sie kommen ja mehr oder weniger von oben und haben horizontal keine be-
sondere Durchschlagskraft.  20 

Wenn das Geschoss dagegen laut „heute-journal“ aus einem Geschütz abgefeuert worden wäre, dann hätte es in der verlängerten Achse des Loches stehen 
müssen. Da steht aber ein Gebäude. Das Geschütz hätte das Kaliber eines Schiffsgeschützes oder der „Dicken Berta“ haben müssen. Das passt aber gar 
nicht in das Gebäude davor. Dann wäre es auch kein Beschuss aus der Luhansker Rebellenrepublik gewesen.  

Das Geschoss hätte ein Blindgänger mit einem riesigen Kaliber gewesen sein müssen, dann hätte es wie eine Kanonenkugel aus der Anfangszeit des 
Schießpulvers gewirkt. Aber dann nicht die Dämmwolle um das Einschussloch großflächig zerfetzt. Dann hätte die Granate / Kanonenkugel dahinter gelegen. 25 
Das hätte dann gezeigt werden können. Da es nicht gezeigt, und nichts von einer Entschärfung und einem Abtransport gesagt wurde, verbleibt zwischen 
Aussage und Anschein doch einen erheblicher Erklärungsbedarf. Bis zu den Tagesthemen und bis zum „ZDF heute journal“ am nächsten Tag hätten die 
Sendeanstalten, der NDR und das ZDF, sicherlich Zeit gefunden, das Bild von einem Experten betrachten und die merkwürdigen Widersprüche aufklären 
können. Das ist nicht geschehen. Mit dem Verweis auf eine Quelle ist die Pflicht glaubwürdigen Journalismus noch nicht Genüge getan. Zum Journalismus 
gehört auch zu prüfen, ob der Hinweisgeber, hier die Ukrainische Polizei, einem einen Bären aufbinden will, und das nicht den Zuschauer*ìnnen zu überlas-30 
sen. 

Der OSZE wurde von den ukrainischen Behörden nicht erlaubt, sich das Gebäude aus der Nähe anzusehen, weil noch Untersuchungen im Gange seien.  
https://www.osce.org/files/2022-02-18%20Daily%20Report_ENG.pdf?itok=23379 S 3 
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